
Liebe Vereinsmitglieder des Sport-
vereins 1930 Weilbach/Ufr. e.V., 

liebe Leser der Sportvereins-Nach-
richten.

Am kommenden Sonntag, den 3. 
August um 13 Uhr geht es wieder 

los mit der Verbandsrunde der Ersten Mannschaft 
in der Saison 2014/15! Unter dem neuen Spieler-
trainer Sven Törke startet der SVW in Dorfpro-
zelten gegen die zweite Mannschaft vom TuS in die 
neue Spielrunde! 

Trainer Törke möchte gute Spiele sehen!
Als vorrangiges Ziel möchte Trainer Sven Törke der 
Mannschaft wieder spielerische Elemente mit auf 

dem Weg geben, um mit der Mannschaft bessere 
Spiele auf dem Platz zu zeigen. Natürlich sollen 
diese in Zukunft auch zum Erfolg führen und die 
Erste Mannschaft des SVW wieder aus der B- 
Klasse in die A-Klasse bringen, meinte Törke.

Ob dies in dieser Saison gelingen mag kann er 
noch nicht sagen! Er sieht diese Saison als Über-
gang, um die Mannschaft spielerisch und als Einheit 
nach vorne zu bringen und zukünftig wieder für 
bessere Zeiten beim SVW zu sorgen!

Weiteres wie gewohnt im Innenteil!
Wie gewohnt finden Sie alles Wichtige um den SVW 
im Innenteil der Sportvereins-Nachrichten. Wir wün-
schen wieder viel Spaß beim Lesen.       Horst Weisser

Ausgabe Nr. 60 ·  Erscheinungsweise monatlich · Juli 2014
SV Weilbach im Internet: http://svweilbach1930.de/

Am Sonntag erstes Verbandsspiel in Dorfprozelten!
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Die Runden-Vorschau und Spielpläne!
Wir spielen in dieser Saison in der Gruppe 3! Von Horst Bauer

✂ Spielplan an gestrichelter Linie ausschneiden und in der Mitte falten!

Die Fußball-Weltmeisterschaft haben wir ge-
wonnen. Bei unserer deutschen National-

mannschaft hat eben bei dem Turnier in Brasilien 
alles gepasst.

Vom Trainerteam bis zu den Spielern, dem Team 
hinter dem Team bis zu den Fans, absoluter Team-
geist usw., usw. Nur so kann man auch Weltmeister 
werden! 

Was können wir beim Sportverein Weilbach  
daraus lernen? Über zehn Jahre hat es gedauert 
bis Lahm, Schweinsteiger, Podolski und Co. den 
größten Erfolg ihrer Karriere feiern konnten.
 
Langer Atem nötig um erfolgreich zu werden!
Auch wir brauchen Geduld und einen langen 
Atem um wieder eine erfolgreichere Zeit beim 
SVW zu erleben. Am kommenden Sonntag, den 3. 
August beginnt nun die Saison 2014/15.

Bei der Vorbereitung auf die Runde haben sich 
unsere Spieler bisher engagiert gezeigt. Dies war 
auch im letzten Jahr der Fall. Da haben wir die 
Runde auch gut begonnen . . .
 
Hartnäckigkeit zeigen und Geduld üben!
. . . hatten dann aber einen Leistungseinbruch, der 
uns in diesem Jahr hoffentlich erspart bleibt. Hart-
näckigkeit und Geduld sind Voraussetzungen für 
den Erfolg. Diesen wünscht sich die Vorstandschaft 
für den SVW und die Mannschaft.

Wir werden immer hinter unserem Team ste-
hen und es unterstützen damit es zukünftig erfolg-
reicher abschneidet! Auf jedenfall besser als der 
sechste Platz in der zurückliegenden Saison.

Hierzu wäre es auch schön, wenn wieder mehr 
Zuschauer als Unterstützung zu den Spielen kom-
men würden. Das gehört für uns auch dazu!     hb
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Der Innenteil des Spielplans!
Die Heimspiele beginnen um 14 Uhr! Von Horst Weisser

Sechs Vorbereitungsspiele bestritt man in der 
fünfwöchigen Vorbereitungszeit. Schnell kristal-

lisierte sich heraus, dass wir auch gegen höher-
klassige Teams ganz gut mithalten können. Das ist 
sehr positiv! 

Die körperlichen Grundlagen für die Runde sind 
geschaffen, sie kann jetzt beginnen. Positiv ist vor 
allem, dass die Spieler in der Vorbereitungszeit so 
gut mitgezogen haben. In der Offensive müssen 
wir uns noch steigern, da lassen wir zuviele Chan-
cen liegen! 

Hier fehlt uns noch der nötige Zug zum Tor und 
die Durchschlagskraft. Noch?!            hb

Die Vorbereitungsspiele auf die Verbandsrunde 
2014/15 im Überblick: 

Blitzturnier in Rüdenau:
SV Weilbach – Türk. FV Miltenberg        0:3 (0:1)
SV Weilbach – TSV Weckbach  1:2 (1:1) 
Blitzturnier in Breitendiel:
SV Weilbach – Türk. FV Miltenberg        2:4 (2:2)
SV Weilbach – DJK Breitendiel   0:2 (0:1)
Testspiel in Kleinheubach:
Eintracht Kleinheubach – SV Weilbach  4:3 (3:0)
Testspiel in Breitenbrunn:
Spfrd. Breitenbrunn – SV Weilbach  3:1 (2:1)

Kurzer Rückblick auf die Testspiele!
In der Offensive haben wir Luft nach oben! Von Horst Bauer

✂ Spielplan an gestrichelter Linie ausschneiden und in der Mitte falten!
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Unser Team für die kommende Saison!
Neun Neuzugänge für die Aktiven des SVW! Von Horst Bauer

Das Team für die kommende Saison, hinten von links: Dennis Ballweg, Kevin Lehmann, Carsten Herzog, Christian Bern-
hardt, Adrian Mendel, Oliver Deuchert und Stefan Zahn.
Mitte von links: Betreuer Horst Weisser, Spielertrainer Sven Törke, Fabian Friedrich, Yannick Hornich, Christopher 
Breunig, Marcel Woywodt, Michael Rehbein, 1.Vorsitzender Sport Horst Bauer. 
Vorne von links: Betreuer Cihat Tamer, Sven Klingenmeier, Santo Pollara, Maximilian Kuger, Johannes Breunig, Lukas 
Bayer, Christian Groh und Johannes Wißmann.
Auf dem Bild fehlen: Werner Nahrath, Max Schober, Christian Herzog, Sebastian Neuberger, Christian Mühling, Valentin 
Kimmel, Sebastian Bayer und Benjamin Kalle.

Die Neuen für die Saison 2014/2015 mit den Verantwort-
lichen des Sportverein 1930 Weilbach/Ufr. e.V.. 
Hinten von links: Kevin Lehmann, Dennis Ballweg und 
Carsten Herzog.
Mitte von links: Betreuer Horst Weisser, Spielertrainer 
Sven Törke, Yannick Hornich und 1. Vorsitzender Sport 
Horst Bauer.
Vorne von links: Johannes Wißmann, Maximilian Kuger 
und Lukas Bayer.
Auf dem Bild fehlt: Sebastian Neuberger.                    hb
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Liebe Leser und Mitglieder des Sportvereins. Am 
kommenden Sonntag ist es wieder soweit. Die 

Verbandsrunde 2014/15 der Aktiven beginnt.

In den letz-
ten zurücklie-
genden Jahren 
haben wir im-
mer mit dem 
Verkauf der 
Dauerkar ten 
den Spielbe-
trieb des SVW 
unterstützt, um 
die Kosten für 
den Verein auf 
ein erträgliches 
Niveau senken 
zu können und 
somit den Ver-

antwortlichen des Vereins eine notwendige Hilfe 
zukommen zu lassen. Karlheinz Link und ich, Niko 
Schüssler werden wieder bei ihnen Vorbeischauen 

oder sie an-
sprechen, um 
unseren Club 
so gut wie 
möglich zu un-
terstützen.

Bitte helfen 
Sie uns dabei 
und erstehen 
sie noch eine 
Dauer ka r te 
für die Spiele 
unserer Ersten 
Mannschaft. Im 
voraus schon 
ein herzliches 
Danke!       ns

Wir bitten weiter um Ihre Unterstützung!
Noch sind Dauerkarten im Verkauf vorhanden! Von Niko Schüssler



11



12



13



14

Neuer Trainer, neue Chance! So sehen dies die 
Verantwortlichen für den Spielbetrieb beim 

Sportverein. Sven kommt als Spielertrainer und 
stellt sich hier meinen Fragen rund um das Ge-
schehen bei den Aktiven, beim Sportverein und im 
Allgemeinen. 

Weisser: Sven, Du gehst nun in die erste Ver-
bandsrunde mit dem SVW als verantwortlicher 
Spielertrainer für die Aktiven.  

Wie siehst Du die Perspektiven nach den ers-
ten Trainingseinheiten mit der Mannschaft für die 
kommende Saison 2014/15?
 Törke: Bis jetzt können wir, glaube ich, sehr zufrie-
den sein. Die Jungs ziehen toll mit und es macht 
Spaß mit ihnen zu arbeiten. Auch die Integration 
der »Neuen« und unserer Jugendspieler läuft toll 

und bereitet keine Probleme. Jungs wie Dennis 
Ballweg oder Kevin Lehmann passen genauso zur 
Truppe wie unsere »Jungen Wilden« Max Kuger, 
Lukas Bayer oder Carsten Herzog. Aber natürlich 
haben die ersten Wochen auch gezeigt, dass wir 
noch viele Defizite zu bearbeiten haben. Ich den-
ke, dass wir diese Saison nutzen müssen uns erst 
einmal wieder zu sammeln und das Team auf ge-
sunde Beine zu stellen. Daher sehe ich die Saison 
eher als Übergangssaison, was aber nicht heißen 
soll, dass wir nicht jedes Spiel gewinnen wollen. 
Wir werden sehen was das am Ende bedeutet 
aber wir sollten natürlich versuchen das erste Ta-
bellendrittel anzustreben.

Weisser: Mit welcher Spielphilosophie willst Du 
in die Verbandsrunde gehen?

Törke: Wir wollen Fußball spielen, versu-
chen den Ball laufen zu lassen und in Bewe-
gung zu sein. Wie dabei die Grundordnung 
aussieht richtet sich auch nach den Spielern 

die uns an den Spieltagen zur Verfügung ste-
hen. Wichtig aber wird sein, dass wir bei den Jungs 
den Spaß am Spiel wecken. 

Weisser: Möchtest Du auf etwas Spezielles im 
Spiel Wert legen?
 Törke: Für mich ist wichtig, dass sich die Spieler 
mit dem identifizieren was Sie tun und das jeder 
bereit ist seinen Teil dazu 
beizutragen und zwar nicht 
nur für ein Spiel sondern in 
der ganzen Saison. Wir wol-
len stolz sein für den SVW 
zu spielen und das möchte 
ich in jedem Spiel von den 
Jungs sehen. Ich lege auch 
sehr viel Wert auf Disziplin 
sowohl Respekt gegenüber 
anderen Personen aber 
auch gegenüber den ge-
stellten Vorgaben. Vor allem 
aber will ich, dass unsere 
Jungs lernen Fußball zu spie-
len auch wenn’s am Anfang 

»Zur Sache ... – Zielsetzungen des Trainers mit den Aktiven des SVW in der Saison 2014/2015!
Der neue Spielertrainer Sven Törke im Gespräch über die Vorgaben und Vorstellungen für die kommende Verbandsrunde der Ersten Mannschaft! Von Horst Weisser

Zur Person:                                            

SVEN TÖRKE
39 Jahre, verheiratet, drei Kinder
Beruf: Sozialversicherungsfachangestellter
Wohnort: Weilbach
Position als Spieler: Alles außer Torwart
Stationen als Spieler: SV Weilbach,  
TSV Amorbach, Kickers Kirchzell,  
TSV Krausenbach, SV Erlenbach und  
FC Bürgstadt.
Stationen als Trainer: TSV Weckbach,  
Kickers Kirchzell, FC Donebach und  
Eintracht Kleinheubach.
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»Zur Sache ... – Zielsetzungen des Trainers mit den Aktiven des SVW in der Saison 2014/2015!
Der neue Spielertrainer Sven Törke im Gespräch über die Vorgaben und Vorstellungen für die kommende Verbandsrunde der Ersten Mannschaft! Von Horst Weisser

Zur Person:                                            

SVEN TÖRKE
39 Jahre, verheiratet, drei Kinder
Beruf: Sozialversicherungsfachangestellter
Wohnort: Weilbach
Position als Spieler: Alles außer Torwart
Stationen als Spieler: SV Weilbach,  
TSV Amorbach, Kickers Kirchzell,  
TSV Krausenbach, SV Erlenbach und  
FC Bürgstadt.
Stationen als Trainer: TSV Weckbach,  
Kickers Kirchzell, FC Donebach und  
Eintracht Kleinheubach.

mal schiefgehen sollte. Letztendlich steht das Team 
über allem »Wir gewinnen zusammen und wir 
verlieren zusammen!«

Weisser: Was erwartest Du grundsätzlich von 
den Spielern bzw. Deiner Mannschaft? Ob auf 
dem Trainingsplatz oder auf dem Spielfeld.

Törke: Das Sie immer mit hundert Prozent bei 
der Sache sind. Leidenschaft für das was wir tun 
gehört zu unserm Sport wie das Salz in der Suppe. 
Dabei ist egal ob man im Training oder bei einem 
Spiel ist. Und natürlich Spaß, denn das ist bei uns 
Amateurfussballern ein wichtiger Bestandteil des 
Fußballalltages.
 

Weisser:  Wie siehst Du das Umfeld im Verein 
bisher? Sprich, auch die Verantwortlichen an 
Deiner Seite und die Organisation rund um-
das Team. Was erwartest Du von den Ver-
antwortlichen rund um die Truppe? 

Törke: Leute wie Dich oder Horst Bauer 
und auch die vielen Helfer, die ich noch nicht 
kennengelernt habe, sind unbezahlbar. Und hier 
haben wir, wie ich glaube, eine Grundlage um 
die uns andere Vereine der Region nur beneiden 
können. Ich erwarte natürlich, dass rund um die 
Truppe eine gute Organisation sichergestellt ist 
damit sich die Jungs wirklich auf das wesentliche 
konzentrieren können. Aber da habe ich ehrlich 

gesagt bei Euch keine großen Be-
denken. Was ich hier in meinen 
ersten Wochen an Unterstüt-
zung erleben durfte und was bei 
Festen, wie den Wein- oder den 
Sporttagen auf die Beine gestellt 
wurde hat mich schon ziemlich 
beeindruckt. Jetzt müssen wir nur 
noch auf dem Platz nachziehen!
 

Weisser: Was hat Dir die ers-
ten Wochen beim SVW gefallen 
und was nicht?

Törke: Die Unterstützung von 
Euch war toll, auch die Einstellung 
meiner Jungs und ihr Einsatz hier 

etwas auf die Bein stellen zu wollen hat mir un-
glaublich gut gefallen. Wirklich negativ ist mir nichts 
in Erinnerung, außer das wir natürlich an unserer 
Spielstätte arbeiten müssen, aber auch hier wur-
den ja bereits positive Signale für die Zukunft ge-
setzt.

 

Weisser: Die neue Saison 2014/15 soll bereits 
am kommenden Sonntag, den 3. August 2014 be-
ginnen. Was hältst Du davon, bzw. überhaupt von 
der Spieleeinteilung?

Törke: Über den Rundenbeginn kann ich mich 
jedes Jahr nur wundern. Die Runde beginnt direkt 
mit der Ferienzeit. Dies führt dazu, dass den Verei-
nen immer wieder Spieler oder Trainer wegen Fa-
milienurlauben fehlen. Teams die dabei besonders 

Fortsetzung auf Seite 16 
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Fortsetzung von S. 15! 

getroffen werden verlieren schon am Beginn der 
Runde Punkte die am Ende fehlen können. Die-
ses Jahr trifft dieses Problem leider auch uns 
in den nächsten Wochen ziemlich hart. Ge-
rade Teams kleinerer Ortschaften, die eh 
keinen großen Kader haben, trifft diese 
Problematik oft sehr stark. Komischer-
weise schafft es der badische Fußballver-
band seine Verbandsrunde immer 
zum Ende der Ferien beginnen zu 
lassen. Die Einteilung ist denke 
ich OK, wir haben interessante 
Teams in unserer Klasse und ei-
nige schöne Derbys.

Leider die meisten gegen die 
Reservemannschaften. Es liegt 

ja aber an uns dies in den nächsten Jahren wieder 
zu ändern.
 

Weisser: Was meinst Du zu den Spielklassen-
einteilungen? Sprich, seit vier Runden gibt es 

zusätzlich die B-Klassen, in denen wir gegen 
Reserve-Mannschaften spielen müssen!

Törke: Nach dem Beschluss war klar, dass 
diese Mischung kommen würde. Man kann 
darüber jetzt streiten oder auch nicht, es 

wird unsere Situation nicht ändern. 
Ich denke auch, dass durch die Neu-
einteilung der Kreisklassen und die 
damit verbundenen Abstiegsrege-
lung noch einige »Ersten« mehr 
den Gang in die B-Klasse antre-

 
            Fortsetzung auf S. 18! 

Der neue Spielertrainer im Interview!
»Rundenstart Anfang August problematisch!« Von Horst Weisser
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ten müssen. Aber Jammern hilft hier nichts, wir ha-
ben es in den nächsten Jahren selbst in der Hand 
die Situation zu ändern auch wenn hier sicherlich 
noch ein sehr großer Berg an Arbeit vor uns liegt.

Weisser: Wir, die Verantwortlichen für den Spiel-
betrieb des SVW, Horst Bauer und ich an Deiner 
Seite, hoffen natürlich, dass wir die B-Klasse wie-
der so schnell wie möglich verlassen können. Was 
meinst Du, besteht eine Chance um dieses Ziel 
schon in dieser Saison erreichen zu können?

Törke: Ich bin Realist und sehe diese Saison als 
Übergangssaison. Wir müssen jetzt das Team erst-
mal wieder auf gesunde Beine stellen indem wir 
mal ein Jahr ohne Hilfe von AH-Spielern oder 
anderen Helfern auskommen. Das geht nur, wenn 
alle Jungs die ganze Saison das was Sie bis jetzt 
gezeigt haben fortführen und mit Elan und Ehr-

geiz bei der Sache sind und bleiben. Dies gilt vor 
allem für Phasen in denen es mal nicht so läuft 
oder das Wetter schlechter wird. Zudem hat man 
auch gesehen, dass wir gerade im technischen und 
taktischen Bereich noch größere Defizite haben, 
die wir erst einmal aufholen müssen. Aber natür-
lich wollen wir jedes Spiel gewinnen und ich bin 
überzeugt, dass wir die Möglichkeiten dazu haben 
wenn alle an Ihrem Leistungslimit spielen.
 

Weisser: Hättest Du noch ein paar Wünsche 
rund um den Spielbetrieb unserer Mannschaft 
direkt an uns? Zum Beispiel Trainingslager usw., 
Dinge die wir versuchen zu realisieren?

Törke: Ich denke, da schauen wir einfach erst 
einmal, wie sich die ganze Sache entwickelt. Für 

Fortsetzung auf S. 20!

Der neue Spielertrainer im Interview!
Fortsetzung von Seite 16! Von Horst Weisser
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Wünsche muss ich erstmal das ganze Umfeld ken-
nenlernen. Ein Trainingslager ist immer eine schöne 
Sache, dabei ist aber wichtig, dass alle Jungs auch 
dabei sind. Ansonsten wäre natürlich ein Aus-
weichplatz für die Schlechtwetterzeit schön. Aber 
ansonsten wart Ihr schon sehr großzügig wofür ich 
mich immer wieder nur bedanken kann.

Weisser: Nun noch ein paar allgemeine Fragen! 
Wie siehst Du die Zukunft für kleine Fußballver-
eine wie den SV Weilbach?

Törke: Es ist ein großer Kampf und es wird in 
Zukunft immer schwieriger für kleine Vereine. Fu-
sionen werden, denke ich, immer wahrscheinlicher 
und letztendlich unausweichlich, was ich persön-
lich sehr Schade finde. Für mich sind Derbys gegen 
Nachbarorte einfach das Schönste wenn man mit 
dem Herzen Kicker ist. Ich glaube aber auch, dass 

Vereine die sich als etwas »Besonderes« präsen-
tieren können durchaus Chancen haben sich zu 
etablieren. Ich meine damit so etwas wie St. Pauli 
im Profiberreich. Wer es schafft seinen Verein so 
zu positionieren der hat auch in unseren Ligen die 
Chance zu bestehen.

Weisser: Du bist gebürtiger Weilbacher und 
lebst mit Deiner Familie hier! Wie siehst Du 
überhaupt das Vereinsleben bzw. das Leben im 
Ort?

Törke: Weilbach hat ein reges Vereinsleben und 
vielen Personen die diese Vereine unterstützen und 
am Leben halten. Ich denke, dass wir darauf stolz 
sein sollten, denn es ist nicht selbstverständlich. 
Ich hoffe, dass wir uns dies bewahren können und 
hoffe einen kleinen Teil dazu beitragen zu können. 

Sven, vielen Dank für das Gespräch!           hw

Der neue Spielertrainer im Interview!
Fortsetzung von Seite 18! Von Horst Weisser
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BAU GmbH
KA-JA Bau GmbH * Hartungsstraße 42 * 63937 Weilbach

Ka - Ja

Wir führen aus:

- Abbruch-
- Entwässerungs-
- Maurer-
- Pflaster-
- Beton- und
Stahlbetonarbeiten

Bautechnik
in Meisterqualität

»Feiern Sie im Sportheim des SVW!«
Für private Veranstaltungen gut geeignet!  Von Wolfgang Bayer
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Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
Herzlichen Glückwunsch! – Termine – Wichtiger Hinweis an Anzeigen-Kunden!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!
Am Sonntag, den 6. Ju1i 2014 feierte unser Ehren-
mitglied Herr Niko Schüssler seinen 74. Geburts-
tag. 

Am Dienstag, den 15. Ju1i 2014 beging unser 
Ehrenmitglied Herr Heinz Erbacher auch sein 74. 
Wiegenfest. 

Wir gratulieren Euch recht herzlich und wünschen 
Euch viel Glück und Gesundheit für die Zukunft! 

Erstes Spiel der Aktiven in Dorfprozelten!             
Am kommenden Sonntag, den 3. August 2014 um 
13 Uhr geht es für die Aktiven wieder los. 

Die Erste Mannschaft beginnt die Verbandsrun-
de  2014/15 mit dem ersten Spiel in der B-Klasse, 
Gruppe 3, Aschaffenburg.

Man startet auswärts gegen die Zweite Mann-
schaft vom TuS Dorfprozelten.

Wichtige Hinweise an die Anzeigenkunden!                 
Am Donnerstag, den 31. Juli 2014 erscheint die 
letzte Ausgabe der Sportvereins-Nachrichten, die 
Nr. 60, in der Dekade 2013/14. 

Ab Freitag, den 30. August geht es mit der neuen 
Dekade 2014/15 (zwölf »Sportvereins-Nachrich-
ten, monatlich erscheinend von August 2014 bis 
August 2015!) dann wieder von vorne los mit der 
nächsten Ausgabe, der Nr. 61!

Eine Neuerung gibt es für diese neuen zwölf 
Ausgaben! Es wird zukünftig nur noch Farbanzei-
gen im Vereinsheft geben. 

Wenn es dazu Fragen gibt, bin ich, Horst Weis-
ser unter der Tel. 0 93 73/20 36 17 zu erreichen. 
Die im Heft inserierenden Kunden werden noch-
mal extra ausführlich informiert!

Natürlich hoffen wir, dass Ihr wieder alle unter-
stützend im Heft vertreten seid, das wäre super!
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Die Bundesliga-Saison 2014/15!

Wir sind wieder »LIVE« dabei! Von Klaus Weidner

Endlich!!! Es geht wieder los! Kaum ist die Fußball-
WM in Brasilien vorbei, steht die Bundesliga-Saison 

2014/15 in den Startlöchern. 

Fanclub hat Karten für das Eröffnungsspiel!
Auch wir dürfen wieder »LIVE« mit dabei sein  
und zwar beim Bundesliga-Eröffnungsspiel des FC 
Bayern München gegen den VfL Wolfsburg in der 
Münchener Allianz-Arena. 

Es wird immer schwieriger Karten zu bekommen!
Aufgrund der immer höher werdenden Nachfrage 
nach den Eintrittskarten können sich die Fanclub-
Mitglieder ab sofort und die Nichtmitglieder ab 11. 
August (falls dann noch Karten vorhanden sind!) für 
die Fahrt zum Spiel anmelden! 

Die Anmeldung zur Bundesligabegegnung er-
folgt wie gewohnt bei mir, Klaus Weidner, unter der  
Telefon-Nummer 0171/2721391 ab 16 Uhr!                 kw

Es ist mittlerweile fast unmöglich Tickets für die Allianz-Arena 
zu ergattern. Die 71137 Plätze sind in der Regel bereits vergriffen!
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